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Die verzögerte Ratifikation
Der von uns mit Oeſterreich Ungarn abgeſchloſſene

Handelsvertrag iſt noch nicht ratifiziert worden
der öſterreichiſche Reichsrat ihn genehmigt ſo da
eine Reichshälfte die Vorausſetzung der Ratifikation die vertrauenswürdiger Seite
Zuſtimmung der geſetzgebenden Faktoren erfüllt iſt die
politiſchen Wirren in Ungarn haben es aber verhindert
daß auch vom ungariſchen Reichstage die Genehmigung
ausgeſprochen wurde Jn Ungarn hat ſogar noch nicht

war hat dem Gebiete der Rückwärtsrevidierung des
für die Wir empfehlen denjenigen Blättern welche

einer großen Hanſaſtadt zirkullerende Verſion wiedergegeben
wonach man an den maßgebenden Stellen in Preußen jetzt einer

natürlich nur ſehr geringfügigen Reform des preußiſchen Wabl
rechts nicht abgeneigt ſei aber nur gegen Kompenſationen auf

n z rn diefe uns von ſehr
zugegangene Verſion wegen ihrer

Unbeſtimmtheit einige Zweifel ſetzen zu ſollen glaubten recht
aufmerkſam die Abgeordnetenhansrede des Herrn von enrt vom
Montag zu leſen Der Oberſcharfmacher des preußiſchen Ab
geordnetenhanſes hat darin die Konzeſſionen die man ev in
Preußen zu machen bereit iſt ganz genan angegeben Teilung

einmal der neue autonome öſterreichiſchungariſche Zolltarif einiger weniger ſieſenwahlkreiſe ſchon deswegen weil bei der
der die Grundlage des Vertragstarifes iſt die Genehmigung großen Zahl der Wahlmänner eine geordnete Wablhandlung und
der Geſetzgebung gefunden
olitiſchen Beziehungen zwiſchen Oeſterreich und Ungarnfing bis jetzt nicht geregelt worden Es iſt längſt jede Aus

ſicht geſchwunden daß vor dem 1 War in Ungarn die
handelspolitiſche Geſetzgebung irgendwie funktionieren könnte
Jn einem gemeinſamen Miniſterrate an dem unter et

ſowohldes Miniſters des Aeußern Grafen Goluchowski
öſterreichiſche wie ungariſche Miniſter teilnahmen iſt be
ſchloſſen worden die Ratifikation vorzunehmen auch ohne
die Zuſtimmung des ungariſchen Parlaments Was die
ungariſche Regierung vorhat iſt eine Verletzung der Ver
faſſung die nicht beſchönpigt werden kann durch Darlegungen
wie ſie der bekannte öſterreichiſche Volkswirt Alex v Mat
lekovits kürzlich veröffentlichte Jn ſolchen Dingen liegt die
Rechtfertigung nicht in mehr oder weniger anfechtbaren
ſtaats und völkerrechtlichen Argumenten
folge Es hat ſich denn auch die ungariſche Regierung nur
ſchwer dazu entſchloſſen den Schritt zu tun den ſie unter
nehmen will

In dieſem Falle hängt der Erfolg hauptſächlich von zwei
Faktoren ab von der Geneigtheit Deutſchlands die Ratifi
kationen auszutauſchen auch ohne daß der andere Teil die
nach ſeiner Geſetzgebung erforderlichen h erfüllt
hat und von der Haltung der ungariſchen Oppoſition dem
Vorgehen der Regierung gegenüber die ſie nicht anerkennt
und deren Anordnungen ſie als verfaſſungswidrig anſieht
Was den erſten Faktor anbetrifft ſo ſoll der Austauſch der
Ratifikationen jedem vertragſchließenden Teile eine Gewähr
dafür bieten daß die Bedingungen unter denen er bei den
anderen Teilen in Kraft treten kann erfüllt ſind daß alſo
irgend eine Anfechtung aus ſtaatsrechtlichen Gründen weder
jetzt noch während der Dauer des Vertrages gy gewärtigen
iſt Wenn Deutſchland ſich mit dem Vorgehen der
ungariſchen Regierung einverſtanden erklärt die Ratifikation
alſo entgegennimmt leiſtet es auf dieſe Sicherheit Verzicht
Die Reichsregierung hat ſich entſchloſſen nicht auf dem
Buchſtaben zu beſtehen das Ung Telegr Bur meldet
wenigſtens

Wir ſind von kompetenter Seite zu der Er
klärung ermächtigt daß ſich die dentſche Regie,
rung mit den Garantien welche die ungariſche Regierung
derzeit bieten kann namentlich mit der Ratifikation durch
Se Majeſtät und damit daß die ungariſche Regierung den
Vertrag für Ungarn ſofern das Parlament denſelben nicht
rechtzeitig votieren ſollte im Verordnungswege in Kraft treten
läßt vollkommen beg nügt

Zu dieſem Enſchluſſe wird die deutſche Regierung nicht bloß
die Rückſicht auf das befreundete Nachbarreich insbeſondere
auf deſſen öſterreichiſche Fuffte ſondern auch die Erwägung
geleitet haben daß auch bei uns Handel und Gewerbe aufs
ärgſte geſchädigt werden würden wenn aus jenem formellen

a der Handelsvertrag nicht in Kraft geſetzt werden
önnte

Die ungariſche Oppoſition verhielt ſich zunächſt ſehr
ruhig der Abſicht gegenüber die die o un r Ende
vorigen Monats in aller Form ankündigte Sie hat auch
ſpäter nicht viel darüber geſprochen erſt am 13 d da
einmal wieder Verſöhnungskonferenzen reſultatlos verlaufen
ſind hat der Koalitionsausſchuß auf Antrag Polonyis
Proteſt gegen die Verhandlungen und Vereinbarungen
über die Geſtaltung der Handelspolitik erhoben Doch darf
man mit voller Sicherheit erwarten daß dieſe am wenigſten
angefochten werden wird wenn einmal in Ungarn eine

Verſtändigung erfolgt 0
Deutſches Reich

Prinz Ludwig von Bayern über das Wahlrecht
Prinz Ludwig von Bayern hat ſg in der Wahlrechtskommiſſion

der bayeriſchen Reichsräte in höchſt bemerkenswerter Weiſe zur
Reform des bayeriſchen Landtagswahlrechts geäußert Er be
zeichnete es zunächſt als wünſchenswert daß bei den jeweiligen
VLandtagswahlen auf die Bevölkerungszunahme Rückſicht ge
nommen und immer die letzte Volkszählung der Wahlkreis
einteilung zugrunde gelegt würde Dann fuhr der Prinz fort

Man dürfe ſich glücklich ſchätzen daß für den deutſchen
Reichstag ein Wahlſyſtem beſtehe mit dem der größte
Teil der Bevölkerung zufrieden ſei Man ſolle
nur das Ausland anſehen und insbeſondere diejenigen Staaten
in denen verkünſtelte Wahlſyſteme beſtünden die dem Gerechtigkeitsgefühl der großen Maſſe der Bevölkerung wider
ſprächen Ob dieſe Wahlſyſteme noch lange fortbeſtehen dürften
möge er bezweifeln Es ſei leicht mee daß ſie durch
radikale Syſteme erſetzt würden Die Wahlen Süper ſeiner
Meinung nach in der Regel dann ein getreues Bild von der
Geſinnung der geſamten Bevölkerung wenn ſie ein gleiches
ehe eines direktes und geheimes Wahlrecht
eſitze

Dieſe Worte des Prinzen Ludwig von Bayern verdienen in
ganz Deutſchland gehört zu werden

Der WahlrechtsKuhhandel der Reaktionäre
Die Liberale Korreſp ſchreibt

Tagen die in gewöhniich gut unter
Wir haben vor einigenrichteten politiſchen Kreiſen

Auch die zoll und handels

ſondern im Er

eine zuverläſſige Kontrolle der Abſtimmenden nicht mehr möglich
iſt und dementſprechend eine winzige Vermehrung der Zahi
der Mondate die aber wahrſcheinlich ein Dutzend nicht über
ſteigen dürfte Denn das Recht der Wahlkreiſe in ihrer jetzigen
Abgrenzung auf die bisherige Zahl der Abgeordneten darf ſelbſt
verſtändlich nicht angetaſtet werden Und mit dieſem armſeligen
Flecken einer Reform die die Gebreſten des verrottetſten aller
Wahlſyſteme ſchamhaft verhüllen ſoll hat Herr von Zedlitz den
Mut als Gegenleiſtung eine Verſchlechterung des Reichstags
wahlrechts zu fordern

Wie ſehr man ſich in den Kreiſen der Reaktionäre mit dem
Grundgedanken dieſes famoſen Handelsgeſchäftes ſchon vertraut
gemacht hat zeigte die ungenierte Auffordernng des ehrlichen
Maklers Herrn v Zedlitz an Herrn Herold das Zentrum möge
im Reichstage die Jnitiative ergreiſen um auf Baſis dieſes Vor
ſchlages einen Ausgleich zwiſchen Reichstags und Landtags
wahlrecht herbeizuführen Herr v Zedlitz vertraut feſt auf den
Patriotismus der ausſchlaggebenden Partei daß ſie ſich der

Mitwirkung an dieſer rettenden Tat nicht entziehen werde Wie
weit man in der Verſchlechterung des Reichstagswahlrechts gehen
will darüber hat der beredte Vextreter dieſes ſauberen Plänchens
ſich heute noch vorſichtigerweiſe ausgeſchwiegen Wenn es nach
den Wünſchen dieſes Oberſten aller Scharfmacher ginge würde
wohl freilich weder von dem geheimen noch von dem gleichen
Wahlrecht etwas übrig bleiben Herr v Zedlitz erhofft eine
Jnitiative des Zentrums ausdrücklich nach der Richtung daß das
Reichstagswahlrecht in einer des nationalen Gemeinwejſen ent
ſprechenden Weiſe beſeitigt werde Alſo nicht etwa nur auf
eine Reform ſondern geradezu auf eine Beſeitigung des
Reichstagswahlrechts zielen eingeſtandenermaßen die Be
ſtrebungen der reaktionären Parteien die im Abgeordnetenhauſe
die Kraftſtellen dieſer Rede wiederholt durch lautes Bravo
unterſtrichen

Das Zentrum hat auf dieſe Provokation am Montag noch
nicht geantwortet es wird wahrſcheinlich die freundliche
Aufforderung des Herrn v Zedlitz ziemlich kühl ablehnen
Wenn es der Partei für Wahrheit Freiheit und Recht mit
einer dieſen Namen verdienenden Reform des Landtagswahl
rechts wirklich ernſt wäre ſo müßte ſie dieſe dreiſte Zumutung
einer Mitwirkung an einer gleichzeitigen Verſchlechterung des
Reichstagswahlrechts mit dem ſofortigen Antrag einer Ein
führung des Reichstagswahlrechts für den preußiſchen Landtag
beantworten Zu einer ſoſchen politiſchen Tat wird aber freilich
das ohnehin ſchon von Jahr zu Jahr immer geringer gewordene
Jntereſſe des Zentrums an der Aufrechterhaltung des all
gemeinen gleichen geheimen und direkten Wahlrechts ſchwerlich
ausreichen Um ſo mehr wird es Pflicht der entſchieden liberalen
Parteien ſein den Kampf um eine ernſthafte Wahlreform in
Preußen nicht der äußerſten Linken zu überlaſſen ſondern neben
ihr und unter Wahrung der vollſten Selbſtändigkeit das liberale
Bürgertum zur Verteidigung des bedrohten Reichstagswahlrechts
und zur Erkämpfung eines freieren Wahlrechts in Preußen auf
die Schanzen zu rufen Jn Frankfurt a M wird man wie
wir hören ſchon in dieſer Woche mit gutem Beiſpiel voran
gehen Aus der Jnitiative der Deutſchen Volkspartei heraus
wird am nächſten Donnerstag eine große Proteſtverſammlung
gegen das preußiſche Dreiklaſſenwahlrecht ſtattfinden in der der
Frankfurter Landtagsabgeordnete Oeſer und Herr Dr Barth
ſprechen werden

Die Wahlrechtsbewegung
Jn der geſtrigen Sitzung der Zweiten Kammer in Dresden

lehnte Staatsminiſter v Metzſch im Namen der Regierung es
ab die Jnterpellation der freiſinnigen Abgeordneten Günther
Bär und Roch über das polizeiliche Verbot der Ab

einer öffentlichen Verſammlung des Liberalener eins äin Dresden zu beantworten weil der Jnſtanzenweg
noch nicht erſchöpft die Friſt zur Erhebung des Rekurſes noch
nicht abgelaufen ſei und die Regierung der Entſcheidung der
Lreishauptmannſchaft nicht vorgreifen wolle Ein Antrag der
Jnterpellanten auf Beſprechung der Interpellation fand nicht die
genügende Unterſtützung der Partei

Der Aufſtand in Deutſch Südweſtafrika
Eine amtliche Meldung beſagt Nach einer Meldung des

Oberſten Dame ſoll in dem Gefecht der Abteilung des Haupt
manns v Lettow Vorbeck bei Duurdrift am 5 d M Morenga
perſönlich die Hottentotten geführt haben der jetzt mit 300 400
Kriegern bei Springpuets ſtehen ſoll Da es nicht ausgeſchloſſen
iſt daß Morenga wieder nach der engliſchen Grenze unweit
von Springfontein auszuweichen bat hat
v Eſtorff eine neue Truppenverteilung des en Gelegentlich
der auch bei Warmbad vorgenommenen Truppenverſchiebung
geriet die Spitze der nach Roosfontein 15 km ſüdlich von
Warmbad beſtimmten 2 Kompagnie des Feldregiments Nr 1
am 9 d M abends unweit dieſer Waſſerſtelle in einen Hinter
halt Es fielen wie bereits gemeldet Leutnant Ditfurth
und zwei Reiterz ein Reiter wurde verwundet

Ein Telegramm aus Windhuk meldet An Typhus geſtorben
Sanitätsſergeant Friedrich Schwarz geb zu Gießen früher
Zur Nr 168 am 4 Januar im Feldlazarettaſſur Unteroffizier Bruno Hofmann geb zu Dresden
Altſtadt früher königl ſächſ 13 Jnfanterie Regiment Nr 178
am 11 Januar im Lazarett Keetmanshop Reiter OttoRadiſchat geb zu Schackeln früher Füſilier Regiment Nr 33
am II Januar im Lazarett Windhuk Zahlmeiſteraſpirant
Artur Schröder g zu Pleſchen früher königl ſächſiſches
2 Pionier Bataillon Nr 22 iſt am 11 Januar im Feldlazarett
Lüderitzbucht an Herzmuskelſchwäche geſtorben Reiter Johann
Donner geb zu Altfelde früher Jufanterie Regiment Nr 59
iſt am 12 Januar infolge Stichverletzung erhalten im Streii
mit einem Kameraden geſtorben

Major D

Die Unruhen in Dentſch Oſtafrika
Der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika Graf Götzen tele

graphiert ans Dar es Salaam Hauptmann v Haſſel hatte am
18 Nov ein ſiegreiches Geſecht am Ruica gegen 2000 Jſakara
leute wobei er 26 Hilfskrieger verlor Die gegneriſchen Ver
luſte waren groß Aufſtändiſche aus dem SongeaBezirke ver
mutlich vor den Operationen des Majors Johannes zurück
weichend fielen im Dezember in Lupembe ein Gegen ſie errang
der Ubenapoſten unter Sergeant Bach einen ſchönen Erfolg nach
erbitterten Höhlenkämpfen Sergeant Bach wurde dabei un
erheblich verwundet Der Bezirk Jringa iſt geſichert Die ver
einigten Detachements des Hauptmanns Frhrn v Wangenheim
und des Hauptmanns v Grawert konnten auf dem Marſch auf
Mahenge den ungewöhnlich angeſchwollenen Luwegufluß bisher
nicht überſchreiten Der Vormarſch des Hauptmanns v Haſſel
über den Ulangafluß nordwärts wurde durch den hohen Waſſer
ſtand verhindert Major Frhr v Schleinitz operiert in der
rechten Flanke durch das Detachement des Hauptmanns Hirſch
unterſtützt am Ruaha Fluß öſtlich von der Straße Kiloſſa
Jringa Jn den Bezirken Kilwa Mohorro und Lindi räubern
noch einzelne Banden Anſcheinend ziehen ſich größere Trupps
in das DondeGebiet konzentriſch zurück wo ſie nach der Regen
zeit aufgeſucht werden müſſen

Parlamentariſches
Jn das Herrenhans berufen worden iſt der Oberbürger

meiſter von Altong Dr Tettenborn als Nachfolger des am
30 Dezember 1904 verſtorbenen früheren Oberbürgermeiſters
von Altong Dr Gieſe

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef

des Kreuzergeſchwaders am 15 Jan in Emmahafen Weſtküſte
von Sumatra eingetroffen und geht am 19 Jan von dort nach
Batavia in See Luchs iſt am 16 Jan von Haipong nach
Canton in See gegangen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

21 Sitzung vom 16 Januar 1 Uhr
Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt

Bundesratstiſch bei Beginn der Sitzung nur Kom
miſſare u aAuf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Beratung des

h wurls betr den Servistarif und die Klaſſeneinteilung
er Orte
Der Entwurf beſtimmt daß die Servisbeträge in den Klaſſen

III und IV vom 1 April 1906 ouf die Beträge der Klaſſe 11
erhöht werden Die nächſte Reviſion des Servistarifs und der
Klaſſeneinteilung der Orte ſoll am 1 April 1913 erfolgen und
von da ab von zehn zu zehn e Jn Verbindung damit
ſteht zur Beratung die erſte Beſprechung des Entwurfs über
die Abänderung des Geſetzes über die Bewilligung von Woh
nungsgeld uſchüſſen

Dieſer Entwurf beſtimmt in der Hauptſache daß das Wohnungs
geld für Unter beamte um 50 Proz erhöht wird und daß
die Reichseiſenbahnunterbeamten die keinen Wohnungsgeldzuſchuß
bekommen 60 M mehr bekommen Außerdem ſollen für die
Leutnants der Servisklaſſen A und I deren Perſonalſervis nach
dem Etat 1906 beſeitigt wird der Wohnungsgeldzuſchuß ent
ſprechend erhöht werden

Abg Jtſchert Ztr beantragt beide Entwürfe an die Budget
Kommiſſion zu überweiſen

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Eickhoff freiſ Volksp
v Elern konſ Oertel nl v Oertzen Rp v Gerlach freiſ
Verein Kirſch Zent Dr Burckhardt Wirt Verein Bruhn
Ant ſowie des Geheimrats Twele ſchließt die erſte Beratung

des Entwurfs der nunmehr der Budgetkommiſſion über
wieſen wird

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs betr die Ent
laſtung des Reichsinvalidenfonds

Darnach ſoll der Jnvalidenfonds auf ſeinen eigentlichen Zweck
für die Unterſtützung der Kriegsteilnehmer von 1870,71 beſchränkt
werden Die weiteren Beihilfen ſollen aus dem Fonds heraus
a men und auf die allgemeinen Reichsmittel übernommen

werden
Abg Graf Oriola nl Der aktive Beſtand des Reichsinvaliden

fonds iſt nun auf 187 Millionen M zuſammengeſchmolzen Die
Vorlage die alles was nicht direkt zu der Jnvalidenunterſtützung
der Kriegsteilnehmer von 1870,71 gehört aus dem Fonds ent
fernt hat durchaus unſere Zuſtimmung Damit im Lande
draußen keine Beunruhigung entſteht will ich bemerken daß
ſelbſtverſtändlich durch die Uebernahme der übrigen Ver
pflichtungen auf den allgemeinen Reichsfonds die rechtlichen An
ſorderungen der Betreffenden in keiner Weiſe vermindert werden
ſollen an wird daher ſchwerlich gegen die Vorlage Wider
ſpruch erheben können Bedenken beſtehen höchſtens gegen den
s 3 der beſtimmt daß das Geſetz gleichzeitig mit dem Geſetz
hetr die Ordnung des Reichshaushalts und die Tilgung der
Reichsſchuld in Kraft treten ſoll Aber ſchließlich braucht man ſolche
nicht zu haben da dies Geſetz wohl rechtzeitig fertiggeſtellt wird
Von verſchiedenen Seiten iſt während der Steuerdebatte die
Notwendigkeit der Einführung einer Wehrſteuer betont worden

a will ich bemerken in erſter Linie wäre es doch richtig die
Erträgniſſe einer ſolchen Steuer dazu zu verwenden den
ne zu verbeſſern und dadurch das Leben der alten

riegsteilnehmer zu heben Jch r die Ueberweilfung der
Vorlage an die Budgetkommiſſion obwohl wir ſie ſchließlich auch
hier im Plenum erledigen könnten

Abg Sriberger Ztr Das könnten wir nicht Die Vorlage
hängt gerade auch mit der Reſchsfinanzreform zuſammen und iſt
ein Beweis dafür wie ernſt der Schatzſekretär es mit einer
wirklichen Sankerung unſerer Reichsfinanzen meint

Abg v Elern konſ Die Wünſche meiner Freunde gehen
viel weiter als der Entwurf Wir wollen daß der Fonds mög
lichſt lange erhaltrn bleibt und wir würden es begrüßen wenn
man ihm augenblicklich Mittel zuführen wollte

Damit ſchließt die erſte Beratung des Entwurfs der der

m Weolg e erſte Beratung ritten tragse1905 in Verbindung mit dem dritten ne ür
1905 Es handelt ſich um Nachſorderungen für das oſt
afrikaniſche Schutzgebiet in Höhe von 2,407,875
die notwendig geworden ſind durch den Aufſtand Hierauf ſind
angerechnet 78,850 M ahmen die aus der Zahlung der



e

r

h

Iſambarabahn zu Gunſten des Erneuerungsfonds und des Spezlal
reſervefonds beſtehen

Nach einer längeren Debatte auf die wir noch zurückkommen
wird der dritte Nachtragsetat an die Budgetkommiſſion
verwieſen ebenſo ohne jede Erörterung der vierte Nachtragsetat für Südweſtafrika

Sodann vertagt ſich das Haus auf Mittwoch 2 Uhr
Tagesordnung Jnitiativanträge betr Einführung von

Diäten für die Reichstagsmitglieder
Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitun

Abgeordnetenhaus
10 Sitzung vom 16 Januar 11 Uhr

Am Miniſtertiſch Frhr v Rheinbaben u a
Die erſte Beratung des Staatshanshaltsetats wird fortgeſetzt

Abg Brocmel frſ Va Jch habe die unerfreuliche Aufgabe
mich hier gegen eine Beſchuldigung zu wenden wie ſie in dieſem
Hauſe vielleicht noch niemals vorgebracht worden iſt Der Abg
Fahr v Zedlitz hat in ſeiner geſtrigen Rede ausgeführt daß ich
die direkte Aufforderung zum Staatsſtreich an das Land ge
richtet hahe und er hat dieſe Anſchuldigung noch durchden Hinweis auf das Schickſal der Napoleoniden verſtärkt 8
Jch habe den Eid auf die Verfaſſung geleiſtet und der Abg
Fihr v Zedlitz hat mir alſo vorgeworfen daß ich dieſes Eidesauf die Verfaſſung vergäße Jch fordere den Abg Frhrn
v Zedlitz aquf wenn er noch eine Spur von Ehre im Leibe hat
dieſe Beſchuldigung hier zu widerrnfen Lebbhafter Beifall
links Eine Abänderung des Wahlrechts iſt ſehr wohl auf ver
faſſungsmäßigem Wege möglich Ganz falſch iſt auch die Anſicht
des Abg Frhru v Zedlitz daß wir immer nur die Jntereſſen
der großen Städte verträten Wir vertreten nur deren be
rechtigte Jntereſſen gegen die herrſchende agrariſche Kaſte Redner
kommt auf die Notw e ndigkeit einer Reform des Wahlrechts
in Preußen zurück Das jetzige Wahlrecht ſei ein ſtändiges
Agitationsmittel für die Sozialdemokratie und dies Agitations
mittel ſei noch verſtärkt worden durch die Aeußerung des Ab
geordneten Frhrn v Zedlitz daß erſt das Reichstagswahlrecht
abgeändert werden müſſe ehe man das Landtagswahlrecht re
formieren könne Lachen rechts Wenn am 21 Januar wirklich
hier nicht alles ruhig verläuft ſo trifft dafür die Verantwortung
den Abgeordneten Frhrn v Zedlitz Lachen rechts Redner
polemiſiert weiter gegen den Abg Frhrn v Zedlitz und wendet
ſich dann gegen die Aeußerung des Abg Herold daß eine Neu
einteilung der Wahlkreiſe nicht zweckmäßig ſein würde Eine ſolche
Neueinteilung ſei vielmehr dringend notwendig Wenn Miniſter
Studt den Ton der Preſſe in der Bekämpfung des Schulunter
haltungsgeſetzes getadelt habe ſo meine er Redner daß man
nicht genug die Art und Weiſe anerkennen könne wie die Preſſe
für die Selbſtverwaltung der Städte gegenüber dem Schul
unterhaltungsgeſetze eingetreten ſei Wenn der Finanzminiſter
ſeinen Redners Appell an den Monarchen in Sachen des
Wahlrechts getadelt habe ſo meine er doch daß es Zeiten geben
könne in denen es wohl angebracht ſei von dem Monarchen
eine Jnitiative zu wünſchen Eine ſolche Zeit ſei für die
Aenderung des Wohlrechts gekommen

Miniſter Fibhr v Rheinbaben Der Vorredner hat in einem
unnötig ſcharfen Tone geſprochen Meine Auffaſſung in bezug
auf den Appell des Vorredners an den Monarchen halte ich
vollkommen aufrecht Man ſoll den Monarchen nicht auch noch
in die Wahlrechtsfragen hineinziehen

Abg v Arnim Züſedow konſ erklärt er könne viel von dem was
Abg Frhr v Zedlitz geſagt habe unterſchreiben Das gelte nament
lich von dem was Abg Frhr v Zedlitz von dem Eiſenbahnetat ge
ſagt habe Bei der Fleiſchnotagitation könne man wieder einmal
beobachten daß gegen eine Steigerung der Kohlenpreiſe durch
das Syndikat niemand etwas einzuwenden habe daß aber wenn
die land wirtſchaftlichen Produkte eine Preiserhöhung erfahren
ſofort ein großes Geſchrei entſleht Redner ewpfiehlt ſodann
die aus Rußland jetzt fliehenden Deutſchen in der Oſtmark an
zuſiedeln und ſo dort das Deutſchtum zu ſtärken Was die
Bekämpfung der Sozialdemokratie anbetreffe ſo müßten ſeiner
Meinung nach die Strafgefetze für eine Reihe von Delikten
verſchärft werden namentlich auch gegen die zügelloſe ſchamloſe
Sprache in der ſozialdemokratiſchen Preſſe Es lebe die Aunto
rität es lebe das königliche Regiment Beifall rechts

Miniſter Befeler erklärt daß die Verantwortung für die Be
ganadigung des Grafen Pückler zu Feſtung von ihm übernommen
werde

Miniſter v Bethmann Hollweg bemerkt die Deutſchen aus den
ruſſiſchen Landesteilen die bei uns eine neue Heimat ſuchen
wollen ſeien uns herzlich willkommen und es ſei auch bereits
n Erlaß ergangen ihre Niederlaſſung bei uns zu unter
tützen

Abg Frhr v Zedlitz Nenkirch ſk bemerkt wenn die Worte
des Abg Broemel die er am Sonnabend geſprochen hbatte
überhaupt einen praktiſchen Sinn hatten ſo konnten ſie unr ſo
verſtanden werden daß Abg Broemel den Monarchen anf
forderte mit Hilfe des Volkes in der Aenderung des Wahlrechts
über das Abgeordnetenhaus zur Tagesordnung überzugehen
Das war doch zweifellos eine Aufforderung zum Stagtsſtreich
Wenn aber Abg Broemel heute erklärt daß ſeine Worte keinen
Sinn gehabt hätten bin ich gern bereit voll und ganz meine
Angriffe zurückzunehmen Große Heiterkeit rechts Redner
polemiſiert ſodann weiter gegen den Abg Broemel Die
Freiſinnigen hätten die Sozialdemokratie groß gezogen
Unruhe links Das Reichstagswahlrecht für den Landtag

anſtreben heiße auch wieder die Sozialdemokratie fördern
und hier ſeien alſo die Freiſinnigen auch wieder einmal die
Förderer der Sozialdemokratie Lebhafter Beifall rechts
Ziſchen links

Abg Broemel fr Va Zweifellos ſei die Wahlkreiseinteilung
eine durchans ungerechte Dieſer falſchen Wahlkreiseinteilung
verdanke die Rechte nur ihre Mandate Abg Frhr v Zedlitz
bat ſich nicht entblödet hier der freiſinnigen Partei unberechtigte
Vorwürfe zu machen Zur ganzen Polemik des Vorredners ge
hörten eben ungerechtfertigte Beſchuldigungen Unruhe rechts
Wenn ein Abgeordneter einer Gegeupartei ſolche Vorwürfe
mache ſo ſei dies reine Verleumdung

Vizepräſident Dr Kranſe erklärt dieſen Ausdruck für unzuläſſig
Abg Brremel fortfahrend bemerkt es ſei auch unzuläſſig

eine ganze Partei zu verleumden Er habe auch keineswegs den
Monarchen zum Staatsſtreich aufgefordert Wenn der Monarch
den Landtag anflöſte und bei den Wahlen die Rechte nicht von
den Behörden unterſtützt werde daun würde das Abgeordneten
haus in einer ganz anderen Zuſammenſetzung zurückkehren
Große Unruhe rechts Das habe er bei ſeiner Aeußerung im

Auge gehabt Redner ſchließt mit den Worten Mein Urtell
das ich mir über den Abg Frhrn v Zedlitz gebildet habe hat
ſich heute wieder einmal beſtätigt Ex iſt wieder mit Ver
dächtigungen und Schmähnngen vorgegangen

Vizepräſident Dr Krauſe Jn den letzten Worten liegt ein
gegen die Ordnung des Hauſes Jch rufe Sie zur

rdnung
Abg Broemel Jch halte mein Urteil über den Abg Frhrn

v Zedlitz aufrecht Beifall links
Abg Graf Praſchma Ztr Jch verſtehe es nicht warum

eine Reform der Matrikularbeiträge nicht in dem Sinne möglich
ſein ſoll daß der Ertrog der Einkommenſteuer in dem einzelnen
Stagake alſo die Leiſtungsfähigkeit zur Ginndlage der Erhebung
gemacht wird Dem Miniſter des Jnnern möchte ich erwidern
daß wir uns in Oberſchleſien nie irgend welchem Optſmismus
hingegeben haben im Gegenteil wir halten es für möglich daß
wir dort noch einmal alle unſere Mandate an den polniſchen
Radikalismus verlieren falls ſich anch weiterhin noch
Dentſche dort dazu hergeben den Einfluß unſerer Geiſt

e

bekämpfen wir nicht aus Liebe zu den

lande weil wir überzeugt ſind daß die Regierung mit
ihrer Politik nicht zum Ziele kommt Dieſes Ziel aber muß
ſein daß die Polen loyale und zufriedene Staatsbürger werden
Beifall im Ztr

Abg Pallaske konſ Hoffentlich wird es gelingen das Schul
unterhaltungsgeſetz bald zur Verabſchiedung zu bringen Es
wird die Möglichkeit bieten die Lehrergebälter auf eine günſtigere
For zu bringen Die bisherigen Verhandlungen in der

ommiſſion waren ſehr ruhig und ſachlich Dagegen geht die
Kritik die Herr Broemel an dem Entwurf hier im Plenum ge
übt hat übes jedes berechtigte Maß hinaus

Abg de Witt Ztr ſpricht ſich für die Gleichſtellung der
Gerichtsſekretäre mit den Regierungsſekretären aus

Abg Dr v Tziembowski Pole führt nochmals Beſchwerde
über den angebliih in der Thronrede enthaltenen Boykott der
Polen Die jetzige Mißſtimmung im Oſten ergebe ſich lediglich
aus der verfehlten Politik der Regierung Redner beendete ſeine
Ausführungen mit den Worten Jch ſchließe mit dem treffenden
Sbruche Goetyes Das aber iſt der Finch der böſen Tat daß ſie
fortzeugend Böſes muß gebären Heiterkeit Zurufe Schiller

Miniſter von BethmannHollweg Der Paſſus der Thronrede
enthält lediglich einen Appell an das Deutſchtum Jch gebe

hnen den Rat reizen Sie die polniſche Bevölkerung nicht auf
erſuchen Sie es doch einmal dem polniſchen Volke zum Frieden

zuzureden Sie haben es noch nie getan Jch kann mit dem
ſelben Rechte für den Anſchluß an das Vaterland eintreten wie
Sie für die Sprache der Polen eintreten zu müſſen glauben

Damit ſchließt die Debatte
Perſönlich bemerkt
Abg Frhr von Zedlitz Warum entrüſtet ſich Herr Brömel

über meinen Vorwurf Er behauptet ja doch auch von uns
daß wir aus Parteiintereſſe die Wablreform verhinderten Jch
habe von meinen Worten nichts zurückzunehmen ich werde mich
durch Herrn Brömel nicht abhalten laſſen ſtets der Wahrheit
die Ehre zu geben

Abg Broemel Zu dem Urteil das ich über Herrn v Zedlitz
mit unbeſtreitbarer Offenheit abgegeben habe füge ich noch zwei
Worte hinzu Semper idem Große Heiterkeit

Damit iſt die erſte Etatsberatung beendet Die Hauptteile
des Etats werden wie üblich der Budgetkommiſſion zur
Vorberatung überwieſen

Es ſolgt die erſte Beratung der Novelle zum Geſetz über die
Gewährnng von Wohnungsgeldzuſchüſſen an die unmittelbaren
Stactsbeamten Auf Grund dieſes Entwurfes ſoll eine Er
böhnng des Wohnnngsgeldzuſchuſſes für die Unterbeamten um
50 Prozent erſolgen

Die Vorlage geht an die Budgetkommiſſion
Letzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Beratung der

Denkſchrift über die bei der Ausführung des weſtfäliſchen An
erbengeſetzes vom 2 Juli 1898 in den erſten 5 Jahren nach deſſen
Jnkraftireten gemachten Erfahrungen
Nach kürzerer Debatte wird die Denkſchrift durch Kenntnis
nahme für erledigt erklärt
Die Tagesordnung iſt erſchöpft
Nächſte Sitzung Montagg den 22 Januar 11 Uhr Jnter

pellation Roeren betr Beanſſichtigung der katholiſchen Geiſt
lichen Novelle zum Knappſchaſtsk ſſengeſetz

Schluß nach 3 Uhr

Auskand
2 Die Kriſis in UNugarn
Die Koalition dehnt dem L zufolge die paſſive Reſiſtenz

auch auf Bosnien und die Herzegowina aus und fordert
dort zur Steuerverweigerung auf weil die Delegationen das
Budget ſür die Reichslande nicht erledigt haben

Der Wahlkampf in England
Der Siegeszug der Liberalen dauert fort Jm konſervativen

London entwanden ſie bis jetzt den Konſervativen vierzehn
Sitz e Der Sieg iſt faſt noch größer als in Lancaſhire Doch
fielen auch zwei Mitglieder des liberalen Miniſteriums durch die
auf beſonders exponierten Poſten aufgeſtellt waren ein Junior
Lord des Schaßzamtes Freemann Thomas verteidigte Haſtings
vergebens Leeds wählte ganz liberal Sheffield wäölte von
vier Kandidaten drei liberale Der Stand der Parteien war
geſtern morgen folgender guf 161 Gewählte entfallen 100 Li
berale 14 Arbeiter 18 Nationaliſten und 29 Konſervative
darunter 2 Freihändler

Durch die Montagswahlen gilt das Schickſal der unioniſtiſchen
Partei als beſiegelt Jhrer Beſtürzung über das Reſultat vom
Sonnabend iſt vollkommene Verzweiflung geſolgt Jhre Blätter
erklären daß eine ſolche Kataſtrophe in der Geſchichte des eng
liſchen Parlaments noch nicht dageweſen ſei Die bedeutendſten
uniſoniſtiſchen Jührer wurden überall vernichtend geſchlagen
London die bisher unerſchütterliche konſervative Feſte iſt zum
großen Teil von den Liberalen mit mächtigen M ajoritäten
erobert worden Folls die Liberalen ſo fortfahren wird ein
zuſammengeſchmolzenes Häuflein von ungefähr 120 Unioniſten
im nächſten Parlament erſcheinen gegen ihre ſtolzen Reihen von
402 nach den Wahlen von 1900 Die dominierende
Organiſation der Arbeiter erregt be ſonderes
Erſtannen und wird als neuer ausſchlaggebender Faktor
im politiſchen Leben Englands anerkannt Ueberall wo
ſie eigene Kandidaten aufgeſtellt hatten wurden dieſe mit
überwältigender Mehrheit gewählt während die Arbeiterpartei
in den anderen Wablkreiſen die Liberalen mit glänzender Dis
ziplin unterſtützte Die Beteiligung an der Abſtimmung
iſt überaus hoch und beträgt bisher 76 Prozent der Wäbler
ſchaft Seit den Tagen der Reformakte hat das Land nicht ſo
intenſives Jntereſſe an dem Wahlkampf bewieſen Die Libe
ralen haben bisher keinen Sitz verloren Zu den ge
fallenen Größen der Unioniſten zählen Gerald Balfour und
Eibſon Bowles Jn Nord London wo die Unioniſten ſich
hielten geſchah es meiſt nur um Hagresbreite gegen die enorm
angewachſene liberale Stimmenzahl Jn liberalen Kreiſen glaubt
man daß die Wähler der Schutzzollpartei überhaupt nicht mehr
zur Wahlurne gehen werden

Die Marokfko Konufereunz
Jn Algeciras herrſchte geſtern vormittag erwartungsvolles

Leben ie Konferenz Delegierten fuhren am Montag und
Dienstag früh in Kutſchen welche die ſpaniſche Regierung von

Sevilla hatte kommen laſſen und zu ihrer Verfügung geſtellt hat
umher um Stadt und Rathaus zu beſichtigen Die Delegierten
ſprachen ſich im allgemeinen ſehr befriedigt über die getroffenen
Einrichtungen aus

Das Programm vom 28 September
Das Programm für die Konferenz in Algeciras das die Herren

Roſen Deutſchland und Revoil Frankreich nach langen Ver
handlungen am 28 September fertigſtellten und das der Sultan
von Marokko unverändert beſtätigte hat folgenden Worklaut

1 a Organiſation der Polizei außerhalb des Grenz
gebietes auf dem Wege internationaler Vereinbarung

b Reglement zur Ueberwachung und Verhinderung des
Jn der Grenzregton bleibt die An

wendung dieſes Reglements ausſchließlich Frankreich und

Finanzieller Beiſtand der dem
Sultan durch Gründung einer Staatsbank mit Emiſſions
berechtigung zu leiſten wäre welche die Schatzoperationen
übernähme und die Münzprägung vermittelte deren Erträge
dem Maghzen gehörten Die Staatsbank hätte die Geſundung

Waffenſchmuggels
Marokko überlaſſen

2 Finanzreform

olen oder aus
Sorge um unſere Mandate ſondern aus Liebe zum Vater
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Kredite würden zur Ausrüſtung und Beſoldung der Polizei
truppen verwendet ſowie für gewiſſe dringeunde öffentliche

beſonders die Verbeſſerung der Häfen und ihres
aterials
3 Studium zur Erlangung beſſerer Steuererträge

und zur Schaffung neuer Ein nahmen
4 Verpflichtung die der Maghzen zu übernehmen hat

keinen der öffentlichen Verwaltungszweige zugunſten
beſonderer Jntereſſen aus der Hand zu gebenPrinziv der Submiffion für die öffentlichen Arbeiten
ohne Anſehung der Nationalität

Die ſerbiſchbulgariſche Zollunion
Die ungariſchen Miniſter trafen geſtern in Wien ein um mit

ihren öſterreichiſchen Kollegen über die Serbien gegenüber zu
unternehmenden Schritte zu beraten Voransſichtlich wird be
ſchloſſen werden Serbien zum rückhaltloſen Fallenlaſſen
der Zollunion mit Bulgarien anfzuſordern Falls die
ſerbiſche Regierung darauf nicht eingeht ſollen die Handels
vertragsverhandlungen endgültig abgebrochen und ſcharfe Ver
geltungsmaßnohmen angewandt werden

Nach der N Fr Preſſe wird zwiſchen Serbien und Buk
garien auch eine Eiſenbahnkonvention geplant durch die
Oeſterreich empfindlich geſchädigt werde

Kunſt und Wiſfenſchaft
P Hochſchnlnachrichten Profeſſor Karl von den Steinen
in Berlin iſt wegen ſeiner hervorragenden Verdienſte um die
Völkerkunde insbeſondere um die Ethnögraphie von Südamerika
zum Ehrenmitglied des UAnthropological Jnſtitute of
Great Britain and Jreland ernannt worden Die Profeſſoren
ſchaft der Wiener mediziniſchen Fakultät ſchlägt als Nach
folger Nothnagels für den erſten Wiener Lehrſtuhl der
kliniſchen Medizin Prof Oskar Minkowski Vorſteher der
mediziniſchen Klinik zin Greifswald und Prof v Noorden
Leiter der inneren Abteilung des ſtädtiſchen Krankenhauſes in
Frankfurt a vor mit dem Bemerken daß ſie die beiden
Kliniker als gleichwertig für die Univerſität Wien erachte

ch Bühnenchronik Jn der Berliner Komiſchen Oper
wurde zum erſten Male die Oper Der Corregidor Text
nach einer Novelle des Alarcon von Roſa Mayreder Muſik
von Hugo Wolf gegeben Trotz des etwas altmoöodiſchen
dürftigen Textbuches eroberte ſich das Werk dank der reizvollen
lebendigen Winſik und der trefflichen Darſtellung einen ſchönen
Erfolg Von Akt zu Akt ſteigerte ſich die Heiterkeit und der
Beifall der Hörer Georg Hirſchfeld s Schauſpiel Spät
frühling wurde vom Berliner Luſtſpielhans zur Auf
führung erworben Zum Direktor des Liegnitzer Stadt
theaters wurde durch Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden
Karl Otto Krauſe gewählt der bisher gemeinſam mit
F W Herrmann dieſe Bühne leitete Der Ausſchuß für
das Luther Feſtſpiel hat ſeine Aufgaben neuerdings er
weitert und den Dramatiker Eberhard König beaguftragt ein
vaterländiſches Feſtſpiel aus der Zeit der Befreiungs
kriege zu ſchreiben Die Brüder betitelt ſich ein ein
aktiges Muſikdroma von Viktor Boschetti das am Linzer
Landestheater mit Erſolg erſtmalig über die Bretter ging
Eyslers Schützenlieſel wurde im Wiener Carl Theater
zum hundertſten Mal en suite geſpielt

r Kleine Mitteilungen Zwiſchen den ruſſiſchen und
franzöſiſchen dramatiſchen Schriftſtellern begannen am
17 d M Unterhandlungen zur Errichtung einer Urheber
onvention Die ägyptiſche Abteilung des Louvre

Muſenms hat wie aus Paris mitgeteilt wird einen bedeut
ſamen Zuwachs durch die Erwerbung der vier Canopen
Ramſes II erhalten jenes Phararos dem die Griechen den
Namen Seſoſtris der Große gaben Canvpen ſind die vier
Vaſen die man in die ägyptiſchen Begräbnisſtätten ſtellte

Provin zialnachrichten
Köſen 16 Jan Die Stadtverordneten wählten

in ihrer geſtrigen Sitzung ihren Vorſteher Siebold wieder
und ſtimmten u a einem vom Magiſtrat zur Ordnung der
ſtädtiſchen Finanzen vorgelegten Plane zu Danach würde
Köſen im Jahre 1950 vollſtändig ſchuldenfrei werden Nach
dieſem Plane ſollen eine neue Anleihe von 34,800 M auf
genommen verſchiedene Einzeldarlehen gekündigt und zurück
gezablt unb ſämtliche Darlehen mit Ausnahme des bei der
Naumburger Sparkaſſe bei dem die bisherigen Bedingungen
gelten mit 3 Proz verzinſt und 12 Proz getilgt werden
Die Hundeſteuer bisher 9 wurde auf 16 M erhöht

Zeitz 16 Jan Ein ſchweres Unglück ereignete ſich
geſtern nachmittag auf Grube Phönix bei Mumsdorf Nach
dem der eine Rieſenſchornſtein in Höhe von etwa 80 Meter
ohne Unfall vollendet wurde ſtürzte beim zweiten der Schorn
ſteinbauer Max Weber infolge eines Fehltrittes im Jnnern des
Schornſteines 68 Meter herab und war ſofort tot

Königerode 16 Jan Eine Schußverletzung erhielt
neulich ein Herr Hahn aus Neudorf Er kam mit einem Dankeröder
Herrn ans Hayn und trennte ſich von dieſem in der Nähe des
vor Dankerode liegenden Marlsberges Als beide ſich kaum
getrennt hatten fiel plötzlich ein Schuß wodurch Hahn mit
Schrotkörnern verwundet wurde Wer den Schuß abgegeben
hat konnte bisher nicht ermittelt werden

Aſchersleben 16 Jan An Lyſolvergiftung ſtarb
in Südweſtafrika der Reiter Wilhelm Lohmann geb am
14 Dezember 1882 in Aſchersleben früher im Fußartillerie
Regiment Nr 11 Lohmann hatte das Lyſol irrtümlich
getrunken

4 Schönebeck 16 Jan Jn geſtriger Stadt
verordnetenſitzung wurden die neu bezw wieder
gewählten Stadtverordneten eingeführt Die Verſammlung
wählte die beiden Vorſteher Kaufmann Hoyer und Rechtsanwalt
Hermann wieder ebenſo die Schriftſührer Es wurden dann
die verſchiedenen Kommiſſionen gewählt Alsdann erfolgte die
Aenderung des Ortsſtatuts betr Einführung einer General
Vormundſchaft Weiter wird die Gründung einer neuen Rektor
ſtelle in der Knaben Volksſchule beſchloſſen und zum Schluß die
Uebernahme der Straße Am Vahnhof von der Bahn auf die
Stadt genehmigt

Bernburg 16 Jan Anlage eines neuen Exerzier
platzes Geſtern war auf dem Rathauſe eine Beſprechung
wegen der Neuanlage eines Exerzierplatzes an der Peißenſchen
Chauſſee zu der ein Jntendanturrat aus Berlin nach hier
gekommen war Wie der Anh Kur hört ſind die Verhand
lungen ergebnislos verlaufen ſodaß das Projekt eines neuen
Exerzierplatzes an der Peißenſchen Chauſſee als geſcheitert zu
betrachten iſt Ebenſo kommt auch das Areal am Friedhof III
an der Jlberſtedterſtraße das zu dieſem Zwecke ins Auge gefaßt
worden war nicht mehr in Betracht nachdem an Ort und Stelle
Beſichtigungen vorgenommen worden Es verlautet nunmehr
mit Beſtimmtheit daß das Terrain zwiſchen Dröbel und Latdorf
an der Paſchlebener Chauſſee für den Exerzierplotz beſtimmt
worden iſt

Deſſan 16 Jan Polizeihunde Vor einigen Tagen
wurde ein nachts patronillierender Schutzmann durch ſeinen
Polizeihund auf einen Menſchen aufmerkſam gemacht der kopfüber
n einen Muldarm gefallen war Der Verunglückte der bereits
bewußtlos war konnte noch rechtzeitig gerettet werden Jn
einem anderen Falle ſtellte ein Polizeihund einen flüchtigen E
zedenten ſo daß deſſen Verhaftung erfolgen konnte

Höthen 16 Jan Erſtickt Exploſion JnLibbehna fand man am Montag früh die Witwe Stoye und
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ſoſort herbeigerufene Arzt ſtellte bei dem Kinde den bereits ein
getretenen Tod hervorgerufen durch Wenn er
feſt die alte Frau wurde wieder ins Bewußtſein zurückgerufen
wird aber wohl kaum am Leben zu erhalten ſein Jn der
Aetznatronfabrik in Oſternienbur 6 entſtand in der Chlor
kammer eine Exploſion durch die das Gebände ſchwer beſchädigt
wurde Das Dach wurde abgeboben und fortgeſchleudert auch
die Mauern zeigen klaffende Riſſe Arbeiter waren glücklicher
weiſe nicht in dem Ranme

Leipzig 16 Jan Kohlengasvergiftung Jm Hauſe
Bornaiſcheſir 54 in L Connewitz wurden heute früh die
Droſchkenkutſcherehefran Schumann und deren neunzehnjährige
Tochter infolge von Koblengasvergiftung bewußtlos in den Betten
vorgefunden Die Sanikätswache die zur Hilfe gerufen wurde
vermochte die Tochter ins Leben zurückzurufen während bei der
Mutter nur der inzwiſchen eingetretene Tod feſtgeſtellt werden
konnte Die Tochter wurde nach dem Stadtkrankenhauſe über
geführt wo ſie zur Zeit noch bewußtlos darniederliegt

Dresden 15 Jan Revolverattentat Heute früh
lauerte der Privatbeamte Ernſt Kühn der 15 Jahre als Kontoriſt
in der Felſenkellerbrauerei tätig geweſen wegen hochgradiger
Nervoſität aber durch regelrechte Kündigung entlaſſen war dem
Direktor des Etabliſſements Herrn Otto Kämpf auf Als dieſer
ſeinen vor der Villa haltenden Wagen beſteigen wollte trat ihm
Kühn mit einem Revolver entgegen und rief Das iſt die Ant
wort auf Jhren Brief Da Kämpf den Arm des Angreifers
ſogleich zur Seite ſchlug konnte dieſer einen Schuß nicht ab
feuern Weitere Angriffe wurden zurückgewieſen Darauf warf
Kühn den Yievolver in den Garten der Villag beſtieg ſein Fahr
rad und wollte fliehen Straßenarbeiter hielten ihn jedoch auf
und es erfolgte ſeine Feſtnahme

Vermiſchtes
Seine Exzellenz der Großherzog Als der Großherzog von

Oldenburg kürzlich mit ſeiner Jacht Lenſahn zur Ausbeſſerung
einer kleinen Havarie in ein Nebenflüßchen der Unterelbe ein
lief leiſtete ein Schleuſenwärter ſeinen Leuten hilfreiche Hand
Nachdem die Jacht wieder abgedampft war wurde der Schlenſen
wärter gefragt wie er denn den Großherzog angeredet habe
Ja ſagte er ick dachte in meinem Sinn beter en Foot to

veel als en Toll to wenig un ſo heww ick denn jümmer to em
ſegat Euere Exzellenz

Selbſtmord verübte der Leiter der Ober Ammergauer Paſſions
ſpiele Leopold Peterka indem er ſich an Bord eines Dampfers
der zwiſchen Mülheim a Rhein und Köln verkehrte eine Re
volverkugel in die Bruſt jagte und ſich ſodann in die hochgehen
den Fluten des Rheins ſtürzte Er wurde in ſchwerverletztem
Zuſtande aus dem Waſſer gezogen und dem Krankenhauſe in
Mülheim zugeführt wo er verſtorben iſt Der Lebensmüde
hinterläßt ſieben zum Teil unmündige Kinder das Motiv iſt
nicht bekannt

Vermüächtniſſe an die Stadt Vreslan in Höhe von 285,000
Mark hat die am 31 Oktober 1905 in Breslau verſtorbene
Privatiere Fräulein Toni Landsberg in ihrem Teſtament vom
20 Jannar 1905 ausgeſetzt davon ſind beſtimmt 250,000 Mark
zur Errichtung einer Stiftung zur Beſchaffung billiger und ge
ſunder Wohnungen für Breslauer bedürftige Einwohner
20,000 Mark zu einer Stiftung deren Einkünfte zu Unter
ſtützungen an bedürftige unverheiratete mindeſtens 35 Jahre
alte in Breslan wohnende Mädchen die den höheren Ständen
angehören zu verwenden ſind 15,000 Mark zur Verwendung für
Zwecke des Breslauer Kunſtgewerbemuſenms nach den Be
ſtimmungen des erſten Muſenmsdirektors

Eine Richterwahl in Ungarn Jm Dorfe Bilke im Komitat
Bereg in Ungarn kam es gelegentlich der Richterwahl zu einem
blutigen Zuſammenſtoße zwiſchen einer Volksmenge und der
Gendarmerie Sechs Bauern und zwei Gendarmen wurden ge
tötet und zwei Gendarmen verwundet Nach dem Schauplatze
des Konfliktes iſt Militär entſandt worden

v v

Tetzte Nachrichten und Telegramme
v Lnuenanus Rücktritt

Berlin 17 Jan Der Voſſ Ztg zufolge ſteht der Rücktritt
des Chefs des Zivilkabinetts v Lucanus in kürzeſter Zeit
bevor Als ſeinen Nachfolger nennt das Blatt den Ober
präſidenten in Kaſſel Windheim

Die Unruhen in DentſchOſtafrika
Berlin 17 Jan Gouverneur Graf von Götzen telegraphiert

aus Dar es Salaam folgendes Der Major Freiherr von
Schleinitz ſchlug am 31 Dezember v J mit der 15 Kom
pagnie unter Hauptmann Wunderlich und der 5 Kompagnie
unter Oberleutnant Wendland bei Mgoda ſüdweſtlich von
Morogoro 400 mit Gewehren bewaffnete Rebellen Der Gegner
ging nach den Lijunge Bergen am Rugha die in vier
Kolonnen im Gefecht vom 6 bis 8 Januar erſtiegen wurden
Der Gegner verlor 73 Tote diesſeits wurden 4 Farbige ver
wundet Weiteres Auftreten größerer feindlicher Trupps dort
iſt un wahrſcheinlich Die Bevölkerung zeigt im Gegenſatz zu den
Häuptlingen den Wunſch zur Unterwerfung

Der Rabinettswechſel im Königreich Sauchſeun
Berlin 17 Jan Nach der Deutſchen Tagesztg reichte der

ſächſiſche Kultusminiſter v Seydewitz ſein Abſchiedsgeſuch ein
en Nachfolger wurde der Kreishauptmann v Schlieben

eſtimmt

Die Präſidentenwahl in Frankreich
Paris 17 Jan Die im Senatspalaſt abgehaltene Probe

abſtimmung der Republikaner zur Nominierung des gemeinſamen
Kandidaten für die Präſidentenſchaft der Republik ging unter
lebhafter Beteiliaung vor ſich Von 717 einberufenen republi
kaniſchen Por amentariern nahmen 649 an der Abſtimmung teil
davon ſtinenten 416 für Fallières 191 für Doumer 42 waren zer
ſplittert Falliöres wurde fodann unter lebhaftem Beifall der
Radikalen als Kandidat proklamiert Die Anhänger Doumers tragen
gleichwohl ziemliche Zuverſicht zur Schau und weiſen insbeſondere
darauf hin daß die 416 Stimmen welche Fallières auf ſich
vereinigte keineswe s die Mehrheit der heutigen National
verſammlung bilden dürſten und daß das Ergebnis der Probe
abſtimmung für die Republikaner in keiner Weiſe bindend ſei
An eine Anzahl Parlamentarier waren Stimmzettel verteilt auf
den Namen Bourgeois Bourgeois welcher entſchieden für
die Kandidatur Fallières eingetreten iſt legte gegen dieſes Vor
gehen Verwahrung ein

Der Wahlkampf in England
London 17 Jan Bisher wurden gewählt 93 Liberale

21 Mitglieder der Arbeiterpartei 19 Nationaliſten 27 Unioniſten
3 freihändleriſche Unioniſten Die minlſterielle Mehrheit beträgt
bisher 103 Jn Newceaſtle on Tyne wurden der Kandidat der
Arbeiterpartei Hudfon mit 18,869 Stimmen und der Liberale Cairns
mit 18,423 Stimmen gewählt Die beiden konſervativen Gegen
kandidaten erhielten 11,942 und 11,223 Stimmen

Die Wirren in Rußland
Petersburg 17 Jan Jn der Nacht iſt der Arbeiter

delegiertenrat insgeſamt 22 Perſonen verhaftet worden
et Dokumente und Brieſſchaften wurden mit Beſchlag
elegt

ihre fünfjährige Enkelin bewußtlos in ibren Betten vor Der wer eheersburg 17 n Der Arbeiterrat gibt nochmals bekannt
daß das Proletariat den 22 Januar als Gedenktag der Trauer
mit eintägiger Arbeitsceinſtellung dbegeh aberjeder Kundgebung enthalte a begehe ſich

Königsberg 17 Jan Der Dampfer Wolga iſt von der
RNegierung angewieſen worden nach feinem Heimatshafen Stettin
zurückzukehren

Die Marokko Kouferenz
Algeciras 17 Jan An der geſtrigen erſten Sitzung haben

alle Delegierten teilgenommen Bei der Eröffnung ſchlug der
Botſchafter von Radowitz der Delegierte Deutſchlands die Wahl
des Herzog von Almodovar zum Präſidenten der Konferenz
vor Der Herzog ſprach für das ihm erwieſene Vertrauen ſeinen
Dank aus Zu Sekretären wurden gewählt der franzöſiſche
Botſchaſtsrat in Madrid Pierre de Margerie und der ſpaniſche
Legaticnsrat Pina

Algeeiras 17 Jan Die geſtrige erſte Sitzung der Marokko
konferenz wurde von dem deutſchen Botſchafter v Radowitz
als Delegierten der nach dem Alphabet an erſter Stelle ſtehenden
Macht eröffnet Der Herzog von Almodovar hielt nachdem
ihm der Vorſitz in der Konſerenz übertragen worden war
folgende AnſprachePurh die Feſtſetzung des Programms das unſeren Beratungen

als Grundlage dienen foll haben die Mächte deutlich ihr t
daran gezeigt daß Ordnung Friede und Wohlfahrt in Marokko
herrſchen ſollen Die Mächte ſtimmen gleichfalls in der Erkenntnis
überein daß dieſes koſtbare Ziel nur durch die Einführung von
Reformen in Marokko erreicht werden kann Reformen die
beruhen auf dem dreifachen Grundſatz der Souveränität
des Sultans der Jntegritätt ſeines Staates und der
Gleichheit der Behandlung in kommerzieller Beziehnng
d h der offenen Tür Als der Sultan und die Mächte das
Programm annahmen legten ſie ſich jedoch nicht die Aufgabe bei
einen vollſtändigen Pian für die Umwandlung der Verwaltung
Marokkos vorzuzeichnen Es würde ſich vielmehr darum handeln
gemeinfſam die Mittel zur Anwendung derjenigen Maßregeln zu
beraten die ſich ſchon jetzt als die dringendſten und leichteſten
zeigen Das Vertrauen das wir alle zu dem ziviliſatoriſchen
Einfluß des Friedens und des Handels tragen berechtigt uns
zu der Hoffnung daß die Maßregeln noch wirkſamer ſein werden
wenn da wo die Konferenz es für ausführbar hält Polizei
korps organiſiert werden wenn der Waffenſchmnggel
unterdrückt ſein wird wenn die Hilfsquellen für die öffentlichen
Ausgaben und für die Ausrüſtung der Häfen geſichert ſein werden
wenn die Ruhe wiederhergeſtellt und wenn die wirtſchaftlichen
Geſchäfte erleichtert ſein werden Dann wird die beſſere
Würdigung der Wohltaten des Friedens und der Arbeit durch
die marokkaniſche Bevölkerung es dem Sultan geſtatten ſeinem
Reiche dem Wunſche aller entſprechende Ausſichten auf Wohl
fahrt und Gedeihen zu eröffnen Gegenſeitige Achtung im
gegenſeitigen Jntereſſe und der aufrichtige Wunſch die
gegenſeitigen Jntereſſen in Einklang zu bringen müſſen
nach meiner Anſicht mit den Grundſätzen der Sou
veränität des Sultans und der Jntegrität ſeines Reiches
unſere Richtſchnur auf der Konferenz ſein Wenn ſolche Ge
ſinnungen uns nicht durch unſere eigene Geiſtesrichtung und
durch den Geiſt der unſere Regierungen beſeelt eingeflößt wurde
ſo würden ſie uns ſchon diktiert durch die erwartungsvolle
Haltung der ganzen Welt die eine einträchtige Löſung erwartet
die dem immer mehr wachſenden Veſtreben nach nniverſeller
Solidarität entſpricht Die Sitzung wurde um 4 Uhr geſchloſſen
Der Tag der nächſten Sitzung iſt noch nicht beſtimmt

Berlin 17 Jan Zu der Marokko Konferenz meldet der
Lokalanz Nachdem Almodovar geendet hatte erhob ſich

Nevoil und erſuchte die Konferenz um Zuſtimmung zu den
von dem Vorſitzenden im Namen Spaniens aufgeſtellten
Prinzipien Alsdann ſtellte der deutſche Votſchafter v Radowitz
offiziell im Namen Deutſchlands die deutſche Anerkennung der
drei fundamentalen Grundſätze feſt Sounveränität des
Sultans Unabhängigkeit Marokkos und offene Tür
ſür den Handelsverkehr aller Nationen Es wurde dann Ein
ſtimmigkeit erzielt über die tägliche Bekanntgabe eines
Reſümees der im übrigen geheim zu haltenden Verhandlungen
an die Preſſe

Algeeiras 17 Jan Unter den Diplomaten ſind die Anſichten
über die vorausſichtliche Dauer der Konſerenz geteilt Vor
wiegend iſt die Meinung daß mindeſtens vier Wochen er
forderlich ſein werden Auf der Reede liegen jetzt zwei fran
zöſiſche Kreuzer und ein Torpedoboot Das amerikaniſche Ge
ſchwader in Gibraltar rüſtet ſich zur Abfahrt

London 17 Jan Daily News veröffentlicht einen Leit
artikel über die Marokko Konferenz worin es heißt An dem
Tage des Zuſammentritts der Konferenz in Algeciras ſind wir
glücklich feſtzuſtellen daß vor dieſem Ereigniſſe der engliſche
Votſchafter in Berlin Zeit hatte die Gerüchte zu demen
tieren wonach England ſich verpflichtet habe Frankreich
auf der Marokko Konferenz in jedem Punkte zu unter
ſtützen

Serbiſch bulgariſche Zollimion
Wien 17 Jan Unter dem Vorſitze des Miniſters des

Aeußern fand geſlern eine gemeinſame Miniſter
konferenz ſtatt in welcher die in der Angelegenheit der
Handelsvertrags Verhandlungen mit Serbien und Bulgarien
ſich aus der Lage ergebenden Beſchlüſſe einſtimmig
gefaßt wurden 28 wurde ferner beſchloſſen die not
wendigen Jnſtruktionen an die öſterreichiſch ungariſchen
Vertretungen in Belgrad und Sofia unverzüglich ergehen zu
laſſen Jm Laufe der Beratung wurde feſtgeſtellt daß zwiſchen
dem gemeinſamen Miniſterium des Aeußern und der öſter
reichiſchen oder ungariſchen Regierung eine Meinungsverſchieden
heit in der Auffaſſung oder Stellungnahme bezüglich dieſer An
gelegenheit weder beſtanden hat noch beſteht

Die Wahlen in Kreta
Canea 17 Jan Die Ergebniſſe der Wahlen für die Ver

waltungskörper ſind ſoweit bis jetzt bekannt iſt der Oppoſttion
günſtig geweſen Jn Giorgiopoklis und Cambang wo die An
bänger der Regierung den Verſuch machten die Wahlurnen mit
Gewalt fortzunehmen kam es zu ernſten Unruhen Die kre
tenſiſche Gendarmerie ſchritt mit Hilfe einer italieniſchen Truppen
abteilung ein Mehrere Perſonen wurden getötet und ver
wundet auf Seite der Truppen wurde ein Soldat verwundet
Verſtärkungen an Gendarmerie und Militär ſind nach dieſen
Orten abgeſandt worden Das italieniſche Kanonenboot Jride
geht nach Paliagcor um dort Erkundignungen einzuziehen

Verlin 17 Jan Wie die Nordd Allg Ztg meldet empfing
der Reichskanzler Montag nachmittag den aus Rom hier
wieder eingetroffenen italieniſchen Botſchafter Graf Lanz a

Berlin 17 Jan Der Verfaſſer des Seeſtern 1906
der bekannten Schrift über den Phantaſiekrieg Deutſchland gegen
England und Frankreich iſt nunmehr bekannt geworden Da
das Werk manche fachmännifſche Kenntniffe verriet ſo nahm man
an daß es von einem Angehörigen der Marine ſtamme Das
iſt nicht der Fall der Verfaſſer iſt der politiſche Redakteur der
Leipziger Neueſten Nachrichten Dr Grautoff

Hamburg 17 Jan Die liberalen Hamburger Vereine
haben geſtern in 100,000 Exemplaren ein Flugblatt ver
breitet das ſich mit äußerſter Schärfe gegen das nene Klaſſen
wahlſyſtem wendet

Altong 17 Jan Der Gemeindevorſteher Ellerbreck in Süll
dorf ſtach aus Unvorſichtigkeit einem Knecht die Heugabel

m ver r r er ö Jan den Höchſter werten er
nkfurt a 17 18 ſich u ne elexploſion durch die ein Arbeiter

getötet wurde
17 Jan Der ſchleſiſche Dichter Johannes ReineltBreslau

Philo vom Walde iſt geſtern geſtorben

Bresiau 17 Jan Jn einer Verſammlung des ſozialdemo
kratiſchen Vereins wurde einſtimmig beſchloſſen nach Beendigung
der Proteſtverſammlungen am nächſten Sonntag von jeder
Straßendemonſtration gänzlich abzuſehen

Karlsruhe 17 Jan Der Erbaxoßherzog und die Ex
aroßherzogin ſind heute abend nach Cannes abgereiſt

Paris 17 Jan König Eduard von England wird in
den nächſten Tagen in Biarritz eintreffen und dort in der
Villa des Lord Dudley Wohnung nehmen

Madrid 17 Jan Canglejas hatte ſich bereit erklärt die
Präſidentſchaft der Kammer falls er gewählt wird anzunehmen
Die Deputiertenkammer hat indes anf den Vorſchlag des
Miniſterpräſidenten Moret einſtimmig das Entlaſſungsgeſuch
eteh e werproſidenten Maxquis Vega de Armijo ab
gelehnt

Petersburg 17 Jan Das engliſch chineſiſche Ueber
einkommen wird hier als ſchwere Niederlage der ruſſiſchen
Diplomatie aufgefaßt

Konſtantinvpel 17 Jan Der türkiſche Botſchafter in London
meldet hierher das engliſche auswärtige Amt werde wie ihm
erklärt worden ſei gegen eine 3prozentige Zollerhöhnng
arundfätzlich keinen Einſpruch erheben es behalte ſich abar eine
nähere Verſtändigung über verſchiedene Punkte der bezüglichen
türkiſchen Nole vor

Der berüchtigte griechiſche Bandenführer Georgi Guta iſt
in d Kaza Karaferia im Wilajet Saloniki gefangen genommen
worden

Tſchifu 17 Jan Am Montag ſind in Gegenwart des frau
zöſiſchen Konſuls die drei Chineſen hingerichtet worden
welche zurzeit der Kämpfe um Port Arthur den franzöfiſchen
Marine Attachee Kapitän de CEnverville ermordet haben

Leitung Otto Sonne
Verannvortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
dar Ernſt Böhme für den Jnſeratentel Carl Romacker

ruck und Verlag von Otto Hendel Säntlich in Halle g S
Dieſe Rummer umfaßt 6 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt

TAHandel Gewerbe w Verkehr

Kaliwerk Krügershall Aktiengesellschaft zu Halle a S
Der Aufsichtsrat beruft zum 16 Februar eine ausserordentliche
Generalversammlung ein Auf der Tagesordnung steht u a Vorlage
eines Angehbotes der Firma Friedr H Krüger in Halvberstadt für
eine 1000 eilſge Gewerkschaft die Häifto der Borechtsame
der Aktiengesellschaft Krügershail für einen Knaufpreis von
1500 000 Mark zn erwerben und Beschlussfassung über etwaige
Beteiligung an dieser 1000 teiligen Gewerkschaft mit 251 kosten
freien aber vom Tage des Ankaufs der Berechtsame ab zubusse
pflichtigen Knxen

Deutsehe Waggon Leihanstalt Akt Ges in Berlin Der Auf
sichtsrat beschloß für des Geschäftsjahr 1905 eine Dividende von
9 Proz zu verteilen gegen 9 Proz im Vorjahre Die Betriebs
einnaimen sind von 498659 M auf 605 000 M gestiegen Die Ab
schreibungen betragen ca 200000 A gegen 165 000 M im Vor
jahre In äer Kommenden Generalversammlung soll seitens der
Verwaltung der Antrag gesteilt weräen das Aktienkapital um
2 Aill M auf 5 Mill M zu erhöhen Es sollen auf die neuen
Aktien zunächst 25 Proz zur Finzahlung gelangen

Preiserhöhung für die Rrzengnisse der Kleineisenindus rie
Vor einigen Tagen ging durch einen Teil der Presse die Mittenung
eine am 6 Januar in Halver zusammengetretene Versammiung
von Kleineisenzeugfabrikanten habe beschlossen für ihre Fabrikate
eine Preiserhöhung um 10 Proz eintreten zu lassen Die Fassung
dieser Notiz Konnte zu der Annahme führen es handle sich um
eine allgemein beschlossene Maßnahme von der sämtliche Fabrikate
der Kleineisenindustrie berührt würden Dieser Auffassung tritt
man laut Rhein Westt Ztg aus interessierten Kreisen entgegen
unter Rinweis darauf daß auf der fraglichen Versammlung eine
Preiserhöhung keineswegs beschlossen sondern lediglich für be
stimmte Erzeugnisse die Notwendigkeit betont wurde die Preise
um 10 Proz in die Höhe zu setzen

Rio de Janeiro 15 Jan Wechsel auf London 173 z2

Nreise von Kali Kiurxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Kssen 16 Jan

Geld Briet Geld BriefAlexandershall 10,100 10,300 Hohenfels 11,600 12,090
Beienrode 9500 9700 Hohenzollern 9100Brandenvurg 47561 6550 Hugo 2025Burbaeh 15,600 15,800 Johanunashall 7300 7400CGarisfund 11,300 11 460 Jrstus T S 183Cecilienhall 360 410 Kaiseroda 10,400 10,560
Desdemona 5300 5400 Ludwigehball 1652 1655
Deutschland 3950 4025 Neustaßfurt 21,300
Friedrichshall 1811 Roland 400 475Glückauf Sondersh 18 7000 Konnenberg ARt 210Hannov Kali Akt 931/2 948 Salzdetturt ſcaliw a 262 2671

Hansa 3150 3200 Schieferkaute 2375Hattorf 1375j Schwarzburger Sal 880Hedwigsburg 11,600 11,900 Siegfried T 4000 4075Heidburg s2 93 Sigmundshall 3800Helädärungen 4400 4500 Wilhelmshball 16,150 16,350Hereynia 30,100 30,4001 Wintershall 14,1001

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen EKrzeugnisse usw

Magdeburg 16 Fan Amtl Notierungen Die Notierungen
verstohen sich für 1000 kg netto ab Station und frei MagdeburgWeizen besser engl gut 170 173 mittel 160 168 gering iſ2 es
Sommer Weizen gut 171 175 mittel 162 170 Kolben Sommer

194175 180 mittel Rauh gut 164 170 ausländ gut 188
mittel

Roggen fester inländ gut 167 170 mittel 159 165 ausländ
gut 172 175 mittel geringGerste stetig hiesige Chevalier gut 170 182 mittel
160 169 gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
158 169 mittel gering Wintergerstemittel gering Ausländ Futtergerste gut 137 139Hafer stetig inländischer gut 162 168 mittel 154 162 gernig

ausländ gut 156 170 mittel gering
Mais unver runder gut 135 137 amer bunter gut 129 182
Erbsen unver hiesige Viktoria gut 209 215 mittel 180 190

grüne Folger gut 210 220 mittel 190 200
Raps gut MBerlin 16 Jan Frühmarkt amtlich festgestellte Preise

Weizen neuer inländisecher 177,00 182,00 Roggen neuerguter inlündisoher 164,60 167,00 M Gerste leichte ind Futter
erste 145 153 schwere 154 164 russische und Donau leichte

140 144 schwere 145 160 alles ab Bahn u frei Wagen Hater
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 171 182 mittel
160 170 gering 156 159 russischer fein 159 163 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed gering134,00 136,00 mit Gerueh runder 132 136 a
Krbsen inländische und ausländische Futterware mittel 169 174
eine und Taubenerbsen I75 179 ad Bahn und trei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 23,00 24,75 Roggenmehl No O un

t

in die Augen Dieſer war ſofort tot
looo 21,70 23,60 Weizenkleie 10,20 11,00 Roggenkleie
10,50 11,00 M ab Mühlse

e

e
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Hamburg 16 Jan Weizen kest Amsterdam azinn 101176 180 R kest meceklenb e in 1 9 Vol für 100 k 37 n 16 Bech land Exploration 0,87cggen u russ e 16 Jan B twein loco 45 0 0 uanga xplorationl a i Senner i e rer le ar et än ln e 67 r 6,57 Gonsolldated Golatields ot Afrika 6ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 67,50 68,50 desg
40 90 Vol Ioco 659,25 60,25 Jan Sept 60 61

Hamburg 16 Jan Spiritus ruhig Jan 19,50 G Jan Febr10,60 G Febr Stärz 19,50 G

113,00 Hakoer fest holstein u mecklenb 168 172 Mais fest
Amerio mixed oif für prompte Lieferung 109,50 La Plata eift
Jan Febr 109,00

p 06 Den 1 Durban Roodepoort 3,76 New Jagersfontain 7,62 rransvaal
Mining and Gold Estates 1,50 Chartered 1,93 East Rand 6,90Randmines 7,665 Shebas 9/3 r

Seohluß Ohilikupfer fest 79 Latrl50Königsberg 16 Jan Weizen inländ unv 150 170 russ Paris 16 Jan Spiritus ruhig Jan 39,75 Febr 39,76 März London 16 Janh unv 127 140 Spoggen unverändert 154 Gerste r Hafer April 55,75 Mai Aug 39,75 s e 2 Mon 77 Zinn flau Straits 165 3 Mon 1652/8 Blei flau
unv mittel 135 146 fein 148 1655 span 16 engl 1624 Zink matt gewöhnl Marke 28 spez 29Daänzig 16 Jan Weizen unver inländ hoehb u weiß 170 Petroleum Glas gow 16 Jan Vormittag Roheisen Mixed numbersinländ bunt 163 Transit hocbh und weiß 136 bunt 132 Hamburg 16 Jan Petroleum ruhig Stand white loco 7,30 warrants 53 sh 6/2 d
unver inländ 154 russ u poln 119 120 Gerste inländ große
149 kleine 138 Hafer inländ 145 153

Antwerpen 16 Jan Weizen stetig Mais stetig Hafer stetig
Gerste stetig

New Vork 16 Jan Telegr Roter Winterweizen Loco
922 vorige Notierung 93 Jan ai 92 88 Juli90 90 Sept Mais Mai 61 /4 Juli 51 6512Getreidefracit 26 20

Glasgow 16 Jan Schluß Roheisen
warrants Middelsborough 653 sh Se d

Chemische Produkte
London 15 Jan Chilisalp ord 11 sh O raff 11 sh 3 du 16 Jan Mixed numbersy

t Raffiniertes Type weiß loco19,50 beB Jan 19,50 Febr 19,75 März April 20,00 Ruhig
New York 16 Jan e Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,66 Refined in Cases 10,30 Credit
Balanees at Oil City 1,68

OleOölunnteu Fett waren
re 16 Jan Rüböl fest verzollt 52,00 Wasserstüände bedeutet über unter Null

nMehl 3,30 3,30 Köln 16 Jan Räböl loco 56,00 Mai 56,50 e er0 hieago Jan Telegr Weizen Mai 86 887/5 Juli Brewen 16 Jan Sehmalz sietig Loko Tubs u Firkins 2ale und Vnstrut u85 855/8 Mais Mai 45 45 41 Pf in Doppeleimern 4124 Pf Speck fest Artern Brückenpegel 15 Jan 1,10 16 Jan 1,10
Kartoftomehl und Stärke per 43 16 Weh 32737 er hhn r 3 61 75 a n o 4 4 21a ris Jan chlußbericht ü ma an o nterpege 1,66 1 2Stirke h ig en Kartotteimebi und Stärke a525 Fenobie eng 6s28 2iärä r e e

v 3 5Magdeb urg 16 Jan Kartoffelstärke und Mehl 19,00 19,26 Rong a rdthbr Telegr Schmalz Western steam 7,90 Aldlapon 377 16 43 7
Kaſſee Ohicago 16 Jan Telegr Schmalz Jan 7,45 Mai 7,60 Bernburg 43 2,50 2Hamburg 16 Jan Sehluß Kaffee good average Santos Wolle Baunmwolle Kalbe Oberpegel 2,90 208 T 8er März 38,25 Gd Mai 38,75 Gd Sept 39,50 Gd Dez 40,00 Gd Bremen 16 Jan Baumwolle ruhig Upl middl Ioco 60 do Unterpegel 2,48 2,48

tetig
Hamburg 16 Jan Kaffee stetig Umsatz 3000 Sack
Amsterdam 16 Jan Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 16 Jan Schlußbericht Kaffee average Santos

Liverpool 16 Jandavon für Spekulation un
Amoerikanische

Jan Febr 6,11

Schluß BRaumwolle Umsatz 8000
Export 500 B Tendenz stetig

ood ordinary Lieferungen stetig Januar 6,11
ebr März 6,12 März April 6,15 April Mai 6,18

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Isor Bger RElbe

ärz 47,75 i an all waehs Jan sMärz 47,75 Mai 48,25 Sept 49,00 Dez 49,25 Behauptet Miai uni 621 Juni Junt 6,22 Juli August 6,23 Aug Septbr 6,16 er re Sperr rn e h
2 e 5 J 9SueKer w r 16 Jan 12r Water Taylor 20r Water Leigh s rag 8 Wittenberg 66

Hamburg 16 Jan nachts 6 Uhr Rüben Rohueker 1 Prod 30r Water courante Qualität 9if 30r Water bessere Qualität 92, Zungbunzlan 0,000 3 Roßlau 2,27 2
is 88 90 Rendement neue Vsancd frei an Bord Hamburg per ante itä t io an rHasis 88 90 Re L i S Per 32r Mook courante Qualität 40r Mule Mayall 10 40r Medio Pardubvitz 40 24 2 in den 2 36 3Jan 16,40 März 16,75 Mai 17,05 Aug 17,25 Okt 17,60 Dez 17,70 Wilkinson 1024 32r Warpoops I ees 99 36r Warpcops Rowland Bra à Te31 t 7 agde u 42 34

Ruhig 6 36r Warpeops Wellington 102 40r Double Weston 115 60r Double Melni s o34 Wülonve o 9 4375t London 16 Jan 96 o Javazucker ruhig loco 9 sh 3 cour Qualität 14 32r 116 yards 416 grey printers aus 32r/46r 231 n 57 22 T nverg 2
Rüben Rohznecker ruhig loco 8 sh 2 d Leitmeritz 0,421 4 Dömitz Peg 15 2,49 19Paris 16 Jan Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 20,00 Feine Außig 16 0,87 8 I anenburg 16 2,46 14bis 20,75 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg Jan 24 Febr Dresden 0,68 2Hamburg 16 Dez Silber 89,75 Br 89,25 G2488 März Juni 247/8 Mai Aug 258 London 16 Dez Silber 30216

e o 777 Pr p B a S e Industrie Akten Anhalt Kohlenwerkeſ 4 99,400 Hamb Amerik Pakf 4 101,30b2B ortug Anl III Speo r o do o do 94 So e Vorreſ1s 375 Perl Fiektr Werke 4 101 1002 do do Alf 162,500rBerliner Börse Rumwän Anl v 1884 4 91,200 do unk bis 1913 4 102,40620 Albert Chem T 3 de r do do upk 06 4 100,00be0 Harpener conv 1892 4 t00,s00
16 Januar do do v 1805 4891,30820 Preuß Pfab Bk S XX e n ln 72 do o unk ob 102 unſc 07 4 o 250Russ Anleihe v 1905 4 87,9000 u XXT nnic 1910 4 01 30dzoj Annaburger Steine 23 20 gismarekhütte a 102,10020 Hartm Maschinen 412 103,7502

Ergänzung zu den telephon a 1890 II Em 4 x Archimedes 5 158,250 I 1038 Abendblatt B do S XXV unk 14 4 1102 406 enbere Beravau 35 686 dog Braunsehw Kohlen 4 Eelios elektr 21/2 30 75620Aoldunte Im Seetr Abendriii a on 29222är 234322 do S X IIunſe 15 4 108 e h ſee Tälerihg do 8 176,3000 uderus Risenworire 4 Hot sösz ſtithernta 7905 o 800

w e o J 33 S g vel deeneateeeeeeeeeeeeeneeeeeeeeeeeeieeeeeeeeueeeBank Diskont ßutr 4 Berl Unionbrauerei 6 114 506 marlott Wasserw 1 ear Stadt A 88 ev 42 1090 Kl Ob unk O5 4 100 606 Hoer Br erun 8 146,30620 Continentale do 42 102,50hz Gebr Körting 103 60b2
Berlin Weehsel 6 I 7 do do Kleine a r do Spand Berg Br 7 157 do Pannenbaum Krupp Gussstahl 4 10200 beAmsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 L 4 94,5062 do do unk 32 101,756 do Königst Br 7 1122000 Dessauer Gas 4 /2106,00 IIaurahütte 4 1101,700Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I Ah 94,8002 do do III unk 12 98,500 M pfetferp v Br 4 225 So do 1892 42 106 100 Ludw Löwe Co 4 100,906hagen 5 Lissab on Lissab do v 86 2000 I 4 86 80626 Rh V B O 8 TX a 102,006 nun e r Iwd us eng od do 1898 4 Naphtha Gold Anl 42 98 00b20
ar 9 r ging Wien Stadt Anl v 98 4 106,706 W J 7 h e Brestauer Oltfabrise 4 73 90br a hee 71 75 De r J
Warzohau 718 Sehwed Sohwed Ryp re 4 100,000 Slets Boden Gredit a 7 pr i31 o Kabolworks n 104,000 Norddeutseh Lloyd ans 101 40b

Plätze b Norw Plätze 5 z i S III unk b 1909 4 163,0608 Breuer Masch za la Donnersmareckhätte 4 96 50b2 do do 4 101,008Schweiz 5 Wien 4ſſ2 a ao S V unk b 1910 1 08,00tro Caroline b Okfleben 15 222 255 rtmund Union 5 112,50d2 äo 1902 4 101008do Stüdte Pfadb v O2 4 100,75dz6 do S II unk b 1908 3 89 o CLharlottb Wasserw 15/4 328,7562 o 6 103 75Oersonl Eigenb B 4 102000
e Ungar Spark Pf IV V 4 s m rurzp I B Gonsol Marie Br W 4 108 250 äg A 99 750 do Misen Ind 4 100 200S r ſeeeägku Y 4 00 sowet Heimenb Linolenm 15 249 20 e geſt ſof Ges u 105,000 8ombaeher Hüättenw 10,00bes

Geldsorten und Banknoten ggrjeſta 155 Tireſtr Mp St 20 792 J 8 VI unt v 12 4 02 f00 Deutsehe Jute Spinn 10 179 5020 Lient à Kratt e 103 200reRybnieler Steine 41fe 102 700
7 7 4 PFreibu 15 Frs kr 7 68 25b2 46 Ser Iunſ b 06 s dog do Linol Akt Rixd 11 203 5062 ag 7 u L 41/2 106 500 Fenalor Gruben 4 101 oo0

nen Page t 195 Krr Wenta Boden Creait do Spiegeolgias Ges 10 256 590 4e GenKiroh Bergw 4 107 400 do do 1898 4 102,000Se äon Scüoko vol 90 äo ten ar e ten ſcu v S II ünab 4 0 o00 r W P e Georgriſer Berg 4/2 äo o 15991 4

2 BI 0 UrKopPPp 1 I 5e te 3 do 1864 Lose r MpsSt 35 Z F un v v5 Se Düsseldorfer Hisenh 0 124 25h26 e Ter Vtarn u Son oxeort Birg
do do zu 500 Russ Präm An v do Sor hin v i 4 ſo so en 5 120 o do Aus 50 do do a 102 obdo neue pr St 16,13b26 do o r 5 r o 77 do Ser VII a 4 192,700 iel An 30 516 50br Gewerksch D Kaiser 4 99,930 Siemens Halske 102 5062
in re zu z r V 18 z n en r do Papierfabrik 20 248,00 du do unk 10 4 1100,76560 rin iam on a anlb Mehr ter 1 18 512 100 gee Ertarien Stratgenh 882

2 Fagon Mannstädt 185 hettOest Bkn Abschn 2000K 85 e Hypothekenbank ſandbrliefe Falkenst Gardinen 6 124,7502 Oberlausitzer Bank 7W 35 43 57 z a u Obigationen Bank Akten Flensburg Sehifkbau r Leipziger Börse t
ngin er 10h Kerl Freund Maseh conv 320,00ber e e ſcceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee eo o hieine 40 v 1960 Ser tu 4 l101,600 S e l er e rin Tagee ä S 2 e resl Wechsl Bank 06 00bz6 Gelsenk Gußstahl 109,30628 Deuntsche Fonds rZI LandesBraunschweig Han CoburgerKroedi t l Ger i 22 bank Obligat 3 e 100,300gerkre tbenk 4 /2 96 50 be Gerresh Glashütten 7 /2 225,00a20 an at eDentsehke Stanatapap Fſand J r W Danziger Privatbank 69/2 1265 250 Gladbach Woll Ind 14 167,50be e W Woche Zu 3357 do do do S IV 3 e 100,300

nnd Rentenbrieſe FProvinua un 55 d 1 3 e 96 50 b Disch Asiat Bank 10 181,9062 Görlitzer Eisenbbed 16 318,00bz8 Attenv Stadt Anl v g Baubank f DresdenStadt Anleihen nnd Lose 3 r u Diseh Et W Hahn 5 112,759 Grevenbroich Masch O 750 99 I u I 4 104,750 Hyp Oblig ar 31 97,506e d40 s i x1II xV 313 95 50bes do Hypoth B Berl 7 150 00 b Griesheim Elektron 12 260,750 c T 4 85 Zu 99 500
Reloher Sebataan n i 13 d b 1910 z s al Gothaer Privatbank 6 1127,500 FHandelsg f Grundb O 212 00020 r r zu 99 500 Industrie Aktten

42 un d d m Ptar VII 4 100 500 Hamb Hypoth B 8 169 502209 HIansa Pampfsenhiffg 9 139,4002 do 1874 conv 392 99,500 Alten Sct Brauererſ 9 178,00s
Bad St A o1 u per 00 4 103 o o K i un 10 4 101,75626 Lübeekeridgom mer Harb Vien Gummi 122 2es 252 do do 1879 conv 352 500 Gröilwita Papiertfap 15 252 o06

S A Meining Hypoth B 7 153 40026 Harkort Bergw Ges 11 160 256260 Dresd St A 1900 abg 32 99,5608 D Spitzenfab Lpz I 18 277,258do Präm Anl v 67 4 154 50 do XIV unk b 1914 4 103 90b20 z A B 5 122 ob 12 193 doh esd St 2 99 p b LPHayr Främ An 40 FIir xtiTA alio 25t P ken gbriech 7 46760en er e t lis 210 emer An 1887 88 90 31 ein I Gera do v 1887 3 98 o oBremerAnl 1887,88,90 3/2 89,006 de IX 32 96,506 Westdiseh Bod Kr 612 144 00be0 errang Waguont 10 150 800 l p ch Ber r e n r e olſmann Sarket i r a Isss u 3 901000 Sia er Zuerertap 2 29008Hamb S 40 40 u s rioritt Hofmann Waggon 18 322 000 0 o do 1897 Ser I 387,350 Gohlis Bierbr St 6 130 o00ar 190 S 75 700 43 43 11I1Iu jV l 10z on Pekun Fiaenb Hrioritäteu jgoteibetriebs Ges 20 282 000 o o 1876/84 u 87 332 99,6560 do do Prior Z 6 130,000
u n t z so äe rn Ha Tee Ilse Bergbau 14 25s5 25tas do 1890 8 II v 837 392 99,650 Golzern II St A 6 132 500u un 101 10626 g 3 i Körting Gebr 8 133 50b22 o 1897 Ser IIA 312 99,650 Körbisdort Zuckerf 9/2 138,500v An do IX u IXa unk 09 4 101 10628 Päb Bäehen v 1902 37/2 gOetenb Pro An à e o Xu z u b 4 ſio2,2006 Mag Wittenb St A 91 00b22 gnehaimmer eonv S 5023iaueni V St 4 1888 o9 100 Leipzig Vereinebr 1ß 250,500m do x 98,1 ob 45 e bie 4 li02 20 Statg Küstr uſc 16061 3901l r n 12 n do 1892 Ser II 3 99,100 Mals e u
rein prov D S h gdeb Bau u Kr B 5 St Anl 1807 3/2 99,00 Schönh Sächs Webst 251,006i a 42 S un igus 97 e Magäeburg Hergw 28 55,000 49 e 99,100 Fr Sohne Ir Leipzig 21 328 280

e e e e e e n earmen Stadt And 3 e 341 l0o2 o S do üringer GasgesBeriin St Synode 02 3 s8,000 4 el 180 ios on Entin Lübeck 385 10626 do Mühlenwerke 6 103 256026 je St Anl in I 99,000 Tittel Krüger 2 124,258
Cassel St An 1901 2 98,700 S 190 392 95,00b20 T iegn Rawitsoh Lt R g do Straßenbahn 2ö ffurzen do 1898 1802 3 99 o08 Wernshs ab 7 114,006Charlottenb 95 99 02 32 99,50b 8 311 330 zie 96 500 Niederiausitzer 32 72,106 Massener Bergbau 4 I30 60bz0 Kammg orz A 9 133,000
Cöthen 80 84 90 95 96 03 212 29,258 i Hyp B 8 VII 102,806 Nordhb Wernig Lit A 4 92,606 r u Risenbaln Stamin Aktien dbure Tr Maertrieeer

1891 98 03 32 98 25b2 c ix Genest Tel F Aussig Tepii 3,505e e da 20 1 g S u Su 3772 dlülier Spelsetott 16 265 20020 h e e 727 u GowerKseohaſtenDresden 1900 unk 10 do S VII unk b s 3/2 97 900 m Böhm Nordbahn 5 121,500do 312 99,400 fo u V B 101 800 Aue Bten Pub ort Peou Bellevue J Tiqu froh Busohtiehrad Lit A 128/21 305 ooo ſten Akt Brauerei ſ4 ſſo3 ooe
e Düsseld 88,93,94,00,03 88,500 o do alte u eonv 3 95,000 Fnatol Bhn T Kleine 5 ſ03 ſog Nordd Risw St Akt 765 u do Lit B 12 285,000 Oröllwitz Papierfab 4 101 o00

Eisenach1899 uncv o 4 02,7ea ein Hyp Br S II 4 100,70620 do Ergänz Kleine 5 102750 Vorz A 34,902 Graz Köflach 5 118,006 Dampkbr Zwenkau 4 102,500Frankfurt a M 1903 32 98,250 o VI 4 100,7000 ertr Pe I Ketkerz 290 4 on o Nordd Jute Sp Lit A 8 22,508 PFrag Dux Pr Akt 48,000 Gr Leipz Strassenb 4 103 000
S Glauchau 1894 1908 2 98,400 VII unk b 1908 4 100,7 ob e d 2 n r u r Leipz Baumw Sp l 103,000Paar mer v 43 r r Värnbe Herren 12 192,10020 Auelünd Bisenv Vrior w 4 en 3794,96,98 1901,08 31/2 s8,800 a 97 h n S 4 53 o 2ppelner Zement 9 180,250 Aussig Tepl 96 Gold 352 do Kammgarn Sperntet e 1608 3 87808 43 r v 1600 z K Chark As V 1889 4 i 82 0ob her eleict B St A 490,00 be Böhm Nordbahn 1003 3972 94,250 F er Nürnberg St A 1903 do uneonv b 1905 3 97 Kurs Kiew 4 90,60 d 45 Vorz Aut 7 134 so e I Golg 4 100,600 e 4 102,000i Prr d Pri 0 do rAKt Gewkseh 670vI Slehs m 17 er 5 g m r n Reichelt Metallsohr 11 202 00be6 Busehtiehr 1896 stfr 7e P do 1875/79 F i817e8

do Kreditriete 4 T ittold Rod Gred A MoslauKasan 454 260 i n e r r c do do 1882 4 101,7504 o do z 98,700 S IV unk b 40 Kiew Wor uk O6 4 33 9062 len tet Wöhien 15 283,60b0 42 u la e 45 43 P 18473
Aur und Neumärker d en n 3 500 o BI nic o S Saxonia Zementtabr 5 149,00v0 do Em I 1869 5 o u 1902 re

4 Bräbg Rentenbr 4 102,400 Vor 509 go ind Ryb unk o 433 Se Teinw Kramsta 5,5 127,500 do Em II 1871 5 08,008 Itöhr Co Teipzig 4t2 103 5004 1 8 XII unk b 13 4 ſ0 North Pacifie Gen L 376,486 5 109,750 zie 42 103Pomm Rentenbriefe 02 400 do S XIII un b 13 96 250 5 g Schles Zinkh St Pr 19 405,0062 do Em III 1874 Gold Tittel Krüger 4 100 006Posensehe do 4 102,400 F a terr Fra St B alte 2 259 Senötternot Br Mainz 11 175,2500Graz Köti Em IV 7852 Zeitzer Par u Soi 1007756m Preubische do 4 102,400 r r D5 u n 53 33 T 2523 Sehoöneb Fr Terr G 12 So e 1262 8788
Säebsaische do 4 1102,406 t t t Schubert Salzer 20 330,650b26 Kohlen Aktien u Priorititene en e e i a e e en Be esgBraunsehv e r en 20 o i ehe Erpi Ritieregt r V gresgd Htzinv J 83 ber v0nKoln drina 352 x a e et borie iso re R Aug Ferr Get Haionseo treo 2950 0 r Anaet Bank Bauten die 100,000 o do Pr A s s dos
Aeining T Lose M P St 49 o 40 8 X do 1913 4 102 1000 Rfäean Kozlow 25 ob hen Werk Charl 12 a H F u AnI S o o do II 46,50750,006do 8 CKunx 1918 32 99 40 Oralsr v 98u b d 4 eng 37 nie 33830 Keieorgruve h Ger

Auslündisehe Fonde do S L Russ Südostbahnv o 4 83,508 San Zyp u Wis 10 194,000 do S VII do 1908 u 56 dork St A 6 355,900
Stadt Anleihen und Lose do S XV 3 96 108 Russ Südwestbahn 4 34,75020 Vojet J 9 do S X o 1913 do do Pr A I 21a Voigtl Masch St Akt 181,50b do S Bund c 4 102,906 Oberhohnd Forst 0 6,000o S XVI u conv 3 96 25620 Rybinsk unk b 1506 4 83 50 b do Vorz A 9 182 008 o 8 B un ohnd ForstArgent Fisenb Anl 5 00,800 Pr Otr Bd Cr v 189001 4 100 90 Südösterr 590 Oblig 5 106 60b23 Westtal Kupter 6 135 10 do S D 102,900 do Schader 10 162,008o Anl v 1897 489,9062 40 v 1899 unk b 1905 4 162 2062 do Gold 4 67,100 Wreetl Bod r bis o do S F unk b 1906 4 102,900 Zwieck Oberhohnd 300 4100 o

Chilen Anl v 1889 a a 1903 do 1912 4 es 400 Türk Bagdad E A T 4 38 s00 eptl Boden Ges do S VIII do 1908 4 102,900 Zwiek St Voreinsgl 120 1340,00Chines do v 1865 40 v1886 89 31 96,200 Warsoh W I 4 98 00 e e Mk 226 20 do Ftab B IX u 10 4 02,606 enegr Mouselw 36 900,000
do do kleine s iee vo o v is96 do wes 39 96 100 obligationen von Induatrie ehlitz Braun Ges 15 350,000wem 53 e do v 1904 unk P 1013 3 97,508 Gesellsehaſten Bank do do Pr A 45 660,000o 59 do Kleine 1,6 51 do Centr Boden Auslund Risenb Stamm Akt Akt Ges f Ani Fabr 4 ſ06 25020 Bank f Grundb Lp2z 82 136 250 Vereinegl in Meusel
43 r 1,6 49 500 Comm Ob 4 los so do do A3103,2062 I eipz Baubank i witz St A 93 1476 ogdo 59 do por 1,6 49,606 s F 353 0 Anatol Fisenb volle b AUllgem Elektr Ges 4 104 o do Immob Ges 9 177,000 do 40 Prior Akt 10 1770,00Japan Anl v 1905 4 89,2600 v ins do do 600/0 5 126 408 do, do 4 01,900 Lövauer Bank 6 500
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